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An den Oberbürgermeister 
der Stadt Nürnberg 
Marcus König 
Rathaus 
90403 Nürnberg 
 
 
 
  Nürnberg, 17. Januar 2025 

 Antragsteller: Bieswanger 
  

Einführung Ersthelfer-App: Finanzierung und wissenschaftliche Begleitung 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
neueste Studien bestätigen die Sinnhaftigkeit einer App basierten Ersthelfer Alarmierung in 
Ergänzung zur Alarmierung des Rettungsdienstes und Notarztes. Im Falle eines Notfalls werden 
von der Leitstelle über die Ersthelfer-APP registrierte und geschulte Ersthelfer:innen im Umkreis 
alarmiert, die dann noch vor Eintreffen des Rettungsdienstes/Notarztes die lebensrettende 
Herzdruckmassage durchführen können. Gerade bei Herzinfarkten oder Schlaganfällen zählt 
jede Sekunde, die früher mit Wiederbelebungsmaßnahmen begonnen wird. Bei Herz-Kreislauf-
Stillständen fungiert die Ersthelfer-APP somit als Glied einer optimalen Rettungskette. 
 
Diese Technologie wird, wie dies in den umliegenden Gebietskörperschaften bereits der Fall ist, 
nun auch in Nürnberg etabliert. 
 
In der fachlichen Diskussion zeigte sich die Verwaltung offen für die Akquise von 
Spendengeldern zur Erstfinanzierung und dauerhaften Finanzierung der Ersthelfer-App.  
Bei den Haushaltsberatungen 2024 wurde vom Stadtrat die Einführung der Ersthelfer-App sowie 
die Bereitstellung der Betriebskosten beschlossen. Erste Bemühungen zeigten Wirkung, so 
konnten bereits zwei Spender gewonnen werden.  
 
Um den Stadtrat über den aktuellen Stand auf dem Laufenden zu halten, stellen wir folgenden  

Antrag 
 
Die Verwaltung berichtet 
1. Welche Maßnahmen zur Spendengewinnung zum Beispiel Crowdfunding bereits ergriffen 
wurden und geplant sind.  
2. Wann ist die Einführung der App 2025 geplant ist 
3. Welche wissenschaftliche Begleitung in Planung ist.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christine Kayser             Jasmin Bieswanger 
Fraktionsvorsitzende             Stadträtin   


